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IMPULS 
_____________________ 
Adieu! 

Oder wie es im französischen Origi-

nal heißt: „Á Dieu!“ ein Abschieds-

gruß, der zugleich mehr bedeutet: 

„Sei bei Gott!“ 

Im letzten Jahr habe ich mit Ihnen 

und Euch in den Pfarreien der Kir-

chengemeinde Forst-Ubstadt-Weiher 

gemeinsam suchen und entdecken 

dürfen, wo er denn ist dieser Gott. In 

Gottesdiensten, Gesprächen, bei Ak-

tionen mit den MinistrantInnen und 

der KjG oder einfach bei einem un-

verhofften Gespräch beim Einkaufen 

oder auf dem Rad.  

Wir sind bei Gott; diese Erkenntnis 

durfte ich immer wieder gewinnen 

und sie hat mich auch durch die ein 

oder andere Zeit getragen, in der ich 

vor Herausforderungen stand. Auf-

brüche durfte ich im letzten Jahr be-

gleiten in der Arbeit mit euch jungen 

Menschen, Erfahrungen als Vorsit-

zender des Stiftungsrates sammeln 

und auch mit dem einen oder ande-

ren Bauprojekt. 

Ich danke für alles Vertrauen, dass 

mir geschenkt wurde, das gemeinsa-

me Lachen und das ermutigende 

Wort. Ein besonderer Dank gilt mei-

nen KollegInnen im Seelsorgeteam 

als auch der Verwaltung, den Mesne-

rInnen und HausmeisterInnen und 

den Mitarbeitenden der  Verrech-

nungsstelle. 

Ich wünsche Ihnen und Euch immer 

wieder die Gewissheit der Nähe Got-

tes. Seinen Geist, der Mut, Unruhe 

und zugleich Gelassenheit schenkt. 

Miteinander werden wir in den kom-

menden Jahren Neuland entdecken 

Ihr und Sie hier und ich wieder in der 

Nähe meiner Eltern im Schwarzwald 

und am Oberrhein.  

 

In diesem Sinn sage ich von Herzen: 

„À Dieu!“ 

Ihr und Euer (Noch-)

Pfarradministrator 

Pfarrer 

 

 

 

 

Ich freue mich auf die offizielle Verab-

schiedung mit dem gemeinsamen 

Gottesdienst und anschließender 

Möglichkeit zur Begegnung am 

20. September 18:30 Uhr in Zeutern. 
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GOTTESDIENSTE 
01. August - Freitag - Hl. Alfons Maria von Liguori 

Weiher 18:30 Hl. Messe zum Heiligsten Herzen Jesu (Pfarrer Donner) 

    Gestiftete Gebetsbitte für Anna Köhler, Eltern und  
Geschwister und für Gerda und Anton Prestel 
Gebetsbitte für Werner Dörr zum Jahrestag 

02. August - Samstag - Hl. Eusebius 

Zeutern 09:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

  17:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegenheit (Pfarrer Donner) 

  18:30 Hl. Messe am Vorabend Kollekte zur Kirchenrenovation 
(Pfarrer Donner) 

    Gebetsbitte für Jürgen Beck, Eltern und Schwiegereltern 

Stettfeld 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

Forst 18:00 ökumenisches Friedensgebet 

Weiher 10:30 Hl. Messe beim Fußballplatz des FC Weiher (Pfarrer Donner) 

    Gebetsbitte für Hilde und Robert Juppe und Walter Juppe und 
Manfred Vogler und für alle verstorbenen Angehörigen 

05. August - Dienstag - Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore 

Stettfeld 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

06. August - Mittwoch - Verklärung des Herrn 

Zeutern 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

    Gebetsbitte für die armen Seelen; für verstorbene Angehörige 
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07. August - Donnerstag - Hl. Kajetan 

Ubstadt 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

Forst 18:30 stille eucharistische Anbetung 

08. August - Freitag - Hl. Dominikus 

Zeutern 15:00 Tauffeier für Jonathan Fridolin Walter Seithel  
(Pater Henrich SAC) 

09. August - Samstag - Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 

Forst 17:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegenheit (Pfarrer Donner) 

  18:30 Hl. Messe am Vorabend Kollekte zur Kirchenrenovation 
(Pfarrer Donner) 

    Jahrtagsamt für Karl Gantner 

Ubstadt 10:30 Hl. Messe Kollekte zur Kirchenrenovation, mit Taufe von Livia 
Marie Blau und Jonathan Lorenz Mendy (Pfarrer Donner) 

Zeutern 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

Weiher 10:30 Wort-Gottes-Feier (Frau Albrecht) 

12. August - Dienstag - Seliger Karl Leisner 

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

Forst 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

    Jahrtagsamt für Elwina Bacher 
Gestiftete Gebetsbitte für Konrad und Erna Mahl 
Gebetsbitte für Gerlinde und Friedrich Laubender 

13. August - Mittwoch - Hl. Pontianus und hl. Hippolyt 

Forst 10:30 Hl. Messe im Seniorenheim im Kirchengarten zu Maria Him-
melfahrt mit Krankensalbung, alle Seniorinnen und Senioren 
sind hierzu herzlich eingeladen! (Pfarrer Donner/Frau Göbel)  
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14. August - Donnerstag - Hl. Maximilian Kolbe 
Forst 18:30 stille eucharistische Anbetung 

15. August - Freitag - Maria Aufnahme in den Himmel 
Weiher 18:30 Hl. Messe mit Kräutersegnung (Pfarrer Donner) 
    Gebetsbitte für Adolf Deck und Angehörige 

16. August - Samstag - Hl. Stephan von Ungarn 
Ubstadt 14:30 Trauung des Brautpaares Delia Trecha und Markus Stedele 

(Pfarrer Donner) 

Weiher 17:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegenheit 

  18:30 Hl. Messe am Vorabend Kollekte zur Kirchenrenovation 
(Pfarrer Donner) 

Stettfeld 10:30 Hl. Messe Kollekte zur Kirchenrenovation (Pfarrer Donner) 

    Gebetsbitte für Heide Scheib; für Sofie und Oskar Machauer 
und alle Angehörige und Ida Schroff mit Enkel Andre, Wilhelm 
Ebrecht und Angehörige 

Forst 09:00 Hl. Messe mit Kräutersegnung (Pfarrer Donner) 

    Jahrtagsamt für Martha Buch 

  15:00 Fatimaandacht (Pfarrer Ochs) 

19. August - Dienstag - Hl. Johannes Eudes 

Stettfeld 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die Verstorbe-
nen des vergangenen Monats (Pfarrer Donner) 

    Gestiftete Gebetsbitte für Luise Dafferner 
Gebetsbitte für Helmut Schuhmann und alle Angehörige 

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi) 
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20. August - Mittwoch - Hl. Bernhard von Clairvaux 

Zeutern 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die  
Verstorbenen des vergangenen Monats (Pfarrer Donner) 

    2. Seelenamt für Norbert Heilig 
Gebetsbitte für Fitz und Theresia Heilig und Angehörige 

21. August - Donnerstag - Hl. Pius X. 

Ubstadt 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die 
Verstorbenen des vergangenen Monats (Pfarrer Donner) 

Forst 18:30 stille eucharistische Anbetung 

23. August - Samstag - Hl. Rosa von Lima 

Ubstadt 14:00 Trauung des Brautpaares Laura-Jane Mecklenburg und Marvin 
Andre Schmidt (Pfarrer Donner) 

  17:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegenheit (Pfarrer Donner) 

  18:30 Hl. Messe am Vorabend (Pfarrer Donner) 

    Gebetsbitte für Robert Beyer mit Eltern und Angehörige;  
für Ferdinand Neuthard und Max und Rosa Niederbühl 

Zeutern 10:30 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

Weiher 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Donner) 

    Gebetsbitte für Manfred Schmitt und Angehörige;  
für die Familien Wiegand und Holzer und Frau Ottilie Wippel 
und alle Angehörigen 

26. August - Dienstag 

Ubstadt 10:30 Kommunionfeier der Tagespflege im Josefshaus 
(Diakon Fischer/Frau Wiegand)  

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  
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Forst 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die Verstorbe-
nen des vergangenen Monats (Pfarrer Dutzi) 

    Jahrtagsamt für Siegbert Hoffmann; Gebetsbitte für Gerlinde 
und Friedrich Laubender 

27. August - Mittwoch - Hl. Gebhard, Bischof von Konstanz 

Ubstadt 10:00 Kommunionfeier der Altenpflege im Josefshaus  
(Diakon Fischer)  

28. August - Donnerstag - Hl. Augustinus 

Forst 18:30 stille eucharistische Anbetung 

Weiher 09:00 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer) 

29. August - Freitag - Enthauptung Johannes des Täufers 

Weiher 17:50 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen des  
vergangenen Monats 

  18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die  
Verstorbenen des vergangenen Monats (Pfarrer Kesenheimer) 

30. August - Samstag 

Stettfeld 18:30 Hl. Messe am Vorabend (Pfarrer Kesenheimer) 

    Gebetsbitte für Hildegard und Heinrich Bichler und Angehörige, 
für Maria und Anton Wolf und Angehörige; für Willi Dafferner 

Weiher 10:30 Kommunionfeier im Betreutes Wohnheim Am Pfarrberg  
(Diakon Fischer)  

Ubstadt 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Kesenheimer) 

Forst 10:30 Hl. Messe (Pfarrer Kesenheimer) 

    Jahrtagsamt für Erna Haselwander 
Gebetsbitte für Elsa und Emil Gengel, Ella und Lothar Kramer 
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Weiher 09:00 Tauffeier für Abby Müller (Pater Becker SAC) 

  10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion (Frau Gärtner) 

  14:00 Tauffeier für Luis Schlaier (Diakon Fischer) 

02. September - Dienstag 

Stettfeld 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) 

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

03. September - Mittwoch - Hl. Gregor d. Gr. 

Zeutern 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) 

    Gebetsbitte für die armen Seelen; für verstorbene Angehörige 

04. September - Donnerstag 

Ubstadt 18:30 Hl. Messe mit Anbetung in Anliegen der Berufe der Kirche 
(Pfarrer Kesenheimer) 

    Gebetsbitte für Ingbert Simianer und Rudolf und Anna Stienert; 
für Gisela und Kurt Lippolt und Sohn Michael 

Forst 18:30 Eucharistische Anbetung (Diakon Fischer) 

Weiher 09:00 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer) 

06. September - Samstag 

Zeutern 09:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

  18:30 Hl. Messe am Vorabend Kollekte zur Kirchenrenovation  
(Pater Anastasius) 

    Gestiftete Gebetsbitte für Josef Reiser 
Gebetsbitte für Familie Wilhelm Zimmerer mit Sohn Josef und 
Frau und Michael und Verena Widak und Angehörige 
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Stettfeld 09:00 Hl. Messe Kollekte zur Kirchenrenovation (Pfarrer Glatzel) 

Forst 18:00 ökumenisches Friedensgebet 

Weiher 10:30 Hl. Messe Kollekte zur Kirchenrenovation (Pfarrer Neidinger) 

    Gebetsbitte für Leonie Pitz 

09. September - Dienstag 

Ubstadt 10:00 Rosenkranzandacht im Josefshaus (Diakon Fischer)  

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi) 

Forst 18:30 Hl. Messe (Pater Dieudonné) 

    Gebetsbitte für Gerlinde und Friedrich Laubender 

11. September - Donnerstag 

Forst 18:30 stille eucharistische Anbetung 

Weiher 09:00 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer) 

12. September - Freitag - Mariä Namen 

Weiher 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Kesenheimer) 

13. September - Samstag - Hl. Johannes Chrysostomus 

Forst 18:30 Hl. Messe am Vorabend (Pfarrer Niedenzu) 

    Jahrtagsamt für Elisabeth Taylor 

Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Ubstadt 10:30 Hl. Messe (Pater Dieudonné) 

    Gebetsbitte für Bernhard und Liselotte Beißmann und  
verstorbene Angehörige 

Zeutern 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) 

Forst 15:00 Fatimaandacht (Pfarrer Ochs) 

Weiher 10:30 Wort-Gottes-Feier (Frau Heider) 



MITEINANDER GLAUBEN, HOFFEN, LIEBEN 11 

15. September - Montag - Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Weiher 08:30 Eröffnungsgottesdienst Grundschule Weiher (Diakon Fischer) 

16. September - Dienstag - Hl. Kornelius und hl. Cyprian 

Ubstadt 09:00 Laudes (Diakon Fischer) 

Stettfeld 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Niedenzu) 

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

17. September - Mittwoch - Hl. Hildegard von Bingen 

Zeutern 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) 

18. September - Donnerstag - Hl. Lambert 

Ubstadt 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Prestel) 

Forst 18:30 stille eucharistische Anbetung 

Weiher 08:30 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer) 

  09:30 Einschulungsgottesdienst Grundschule Weiher  
(Diakon Fischer) 

19. September - Freitag - Hl. Januarius 

Zeutern 10:00 ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der  
Mehrzweckhalle (Gemeindereferentin Fischer) 

Weiher 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Niedenzu) 

20. September - Samstag - Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und hl. Paul 
Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer in Korea 

Zeutern 18:30 Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Julian Donner 
(Pfarrer Donner) 

Forst 09:30 ökumenischer Einschulungsgottesdienst  
(Gemeindereferentin Fischer) 
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Ubstadt 10:30 Wort-Gottes-Feier unter dem Nussbaum beim Pfarrzentrum 
(Diakon Fischer) 

Stettfeld 10:30 Hl. Messe (Pfarrer Niedenzu) 

    Gestiftete Gebetsbitte für Eheleute Josef Knebel und Ang;  
Gebetsbitte Inge und Hans Knöferle und Eltern zum Jahrtag 

Forst 09:00 Hl. Messe Kollekte zur Kirchenrenovation (Pfarrer Dutzi) 

Weiher 10:30 Wort-Gottes-Feier (Frau Heider) 

23. September - Dienstag - Hl. Pater Pio 

Ubstadt 09:00 Laudes (Diakon Fischer) 

  10:30 Kommunionfeier der Tagespflege im Josefshaus 
(Diakon Fischer/Frau Wiegand)  

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

Forst 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die  
Verstorbenen des vergangenen Monats (Pfarrer Kesenheimer) 

    Gebetsbitte für Gerlinde und Friedrich Laubender 

24. September - Mittwoch - Hl. Rupert und hl. Virgil 

Ubstadt 10:00 Kommunionfeier der Altenpflege im Josefshaus 
(Diakon Fischer)  

Zeutern 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die  
Verstorbenen des vergangenen Monats (Pfarrer Dutzi) 

25. September - Donnerstag - Hl. Niklaus von Flüe 

Ubstadt 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die Verstorbe-
nen des vergangenen Monats (Pfarrer Dutzi) 

    Gestiftete Gebetsbitte für Paula Grassel 

Forst 15:00 Rosenkranzandacht im Seniorenheim im Kirchengarten 
(Diakon Fischer)  

  18:30 stille eucharistische Anbetung 

Weiher 09:00 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer) 

26. September - Freitag - Hl. Kosmas und hl. Damian 

Weiher 17:50 Rosenkranzgebet für die Verstorbenen des vergangenen  
Monats 

  18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die  
Verstorbenen des vergangenen Monats (Pfarrer Dutzi) 

    Gestiftete Gebetsbitte für Eheleute August und Sofie Holzer 
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27. September - Samstag - Hl. Vinzenz von Paul 

Ubstadt 18:30 Hl. Messe am Vorabend zu Erntedank (Pfarrer Dutzi) 

Stettfeld 14:00 Tauffeier für Lotte Unteutsch (Pater Wolfgang Dutzi) 

Forst 14:00 Tauffeier für Leonie Schuster und Lotta Wolke Steinmüller 
(Diakon Fischer) 

Weiher 10:30 Kommunionfeier im Betreutes Wohnheim Am Pfarrberg 
(Diakon Fischer)  

Große Caritaskollekte 

Stettfeld 14:00 Tauffeier für Matteo Richter (Diakon Fischer) 

  18:00 Lobpreis und Andacht (Frau Schuhmann) 

Zeutern 10:30 Hl. Messe zum Erntedank (Pfarrer Dutzi) 

Weiher 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung (Frau Gärtner) 

30. September - Dienstag - Hl. Hieronymus 

Ubstadt 09:00 Laudes (Diakon Fischer) 

Stettfeld 18:30 Hl. Messe Gedenkgottesdienst (Seelenamt) für die  
Verstorbenen des vergangenen Monats (Pfarrer Kesenheimer) 

    Gestiftete Gebetsbitte für Johann Leo Bechtler, Magdalena 
Bechtler geb. Deutsch und Emma Bechtler 

Zeutern 10:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

01. Oktober - Mittwoch - Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

Zeutern 18:30 Hl. Messe mit Aussetzung und eucharistischem Segen  
(Pfarrer Kesenheimer) 

    Gebetsbitte für verstorbene Angehörige 
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02. Oktober - Donnerstag - Hll. Schutzengel 

Ubstadt 18:30 Hl. Messe mit Anbetung in Anliegen der Berufe der Kirche 
(Pfarrer Prestel) 

Forst 18:30 Eucharistische Anbetung (Diakon Fischer) 

Weiher 09:00 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer) 

03. Oktober - Freitag 

Weiher 18:30 Hl. Messe zum Heiligsten Herzen Jesu (Pfarrer Niedenzu) 

04. Oktober - Samstag - Hl. Franz von Assisi 

Ubstadt 14:00 Trauung des Brautpaares Carolina Schrag und Claudius Zim-
mermann (Diakon Fischer) 

Stettfeld 12:00 Tauffeier für Jakob Mathis (Diakon Fischer) 

  14:30 Trauung des Brautpaares Helen Michelle Grupp und Markus 
Schiller mit Taufe von Bennet 

  18:30 Hl. Messe am Vorabend zum Erntedank, Kollekte zur Kirchen-
renovation (Pfarrer Glatzel) 

    ”gestiftete Quatembermesse” 

Zeutern 09:00 Hl. Messe in der Marienkapelle (Pfarrer Dutzi)  

Ubstadt 09:00 Hl. Messe zum Erntedank, Kollekte zur Kirchenrenovation 
(Pfarrer Kesenheimer) 

Forst 10:30 Hl. Messe zum Erntedank, mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder, Kollekte zur Kirchenrenovation (Pfarrer Neidinger) 

    Jahrtagsamt für Christine Kirchner, Doris Endres 
Gebetsbitte für Elsa und Emil Gengel, Ella und Lothar Kramer 

  18:00 ökumenisches Friedensgebet 
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MISSIO-STIPENDIEN 
____________________________________________ 

An Missio weitergeleitete Mess-Stipendien: 

2 Hl. Messen für Egon Grünebaum, Bad Laer-Remsede 

3 Hl. Messen für Peter Biletzki, Ubstadt 

3 Hl. Messen für Eheleute Anna und Fridolin Köhler, Stettfeld 

2 Hl. Messen für Walter Schäfer, Stettfeld 

4 Hl. Messen für Walter Schäfer, Stettfeld 

2 Hl. Messen für Ilse Woll, Stettfeld 

WIR GEDENKEN ... 
______________________________________ 
Hartmut Kneis, 83 Jahre, Zeutern 

Monika Schwager, 79 Jahre, Weiher 

Hildegard Knopki, 96 Jahre, Forst 

Ute Gertrud Streit, 72 Jahre, Forst 

Anna Schlichter, 97 Jahre, Zeutern 

Walter Schäfer, 84 Jahre, Stettfeld 

Ilse Woll, 85 Jahre, Stettfeld 

Matthias Wiedemann, 58 Jahre, Forst 

Ewald Luft, 93 Jahre, Forst 

Erich Hoffmann, 88 Jahre, Weiher 

Beate Spörri, 71 Jahre, Forst 

Wolfgang Nagel, 85 Jahre, Ubstadt 

Anna Wipfler, 80 Jahre, Weiher  

KOLLEKTEN 
_____________________________ 
Afrika- Kollekte       591,63€ 

MISEREOR--Kollekte    4092,19€ 

Kollekte für das Heilige Land     981,74€ 

Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 1204,35€ 
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TAUFFEIER 
____________________________ 
Durch das Sakrament der Taufe 

wurden in die Kirche aufgenommen: 

• Rosa Thao Nguyen,  
St. Andreas Ubstadt 

• Arina Nica, St. Barbara, Forst 

• Emilio Piero Hammer,  
St. Marcellus Stettfeld 

• Finn Klaus Michenfelder,  
St. Marcellus Stettfeld 

• Mats Habich,  
St. Marcellus Stettfeld 

• Noah Bastian Schmidt,  
St. Marcellus Stettfeld 

• Eloise Anna Bergmann,  
St. Andreas, Ubstadt 

• Luca Brötzmann.  
St. Nikolaus Weiher 

• Elea Rolli, St. Marcellus Stettfeld 

EHEVERKÜNDIGUNG  
_____________________________________________ 

PFARRBÜRO  
___________________________ 

Den Bund für das Leben im Sakra-

ment der Ehe haben geschlossen: 
 

Carola Metz & 

Lukas Fieber,  

St. Barbara Forst 

 

Jennifer Holzer & 

Felix Holzer, geb. Muzczcek, 

St. Barbara Forst 

 

Der Herr schenke den Brautpaaren 

die Fülle seines Segens. 

 

Die Liebe allein versteht das Ge-

heimnis, andere zu beschenken und 

dabei selbst reich zu werden.        

(Clemens von Brentano) 

Das Pfarrbüro und die Kontaktstellen 

sind in den Sommerferien  

(31. Juli - 14. September) nur am 

Vormittag geöffnet. 
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So lautet unser Erstkommunionmotto 

für den Erstkommunion-Jahrgang 

2026. Herzliche Einladung und Erin-

nerung zur Vorbereitung auf die Erst-

kommunion an alle Kinder, die zwi-

schen Juli 2016 & Juni 2017 geboren 

wurden, egal ob getauft oder nicht. 

Die Anmeldung erfolgt über ein Onli-

ne-Formular unter www.kirche-forst-

ubstadt.de/anmeldung-ek, das im 

Pfarrbüro abgegeben werden muss. 

Bitte melden sie ihr Kind bis spätes-

tens 26. September 2025 an.  

 

Bringen Sie dazu bitte folgendes mit: 

- Die Einverständniserklärung mit den 

Unterschriften beider Eltern 

(zugeschicktes Formular oder run-

terzuladen auf der Homepage) 

- ggf. eine Kopie der Taufurkunde 

Ihres Kindes, wenn es nicht in unse-

ren Kirchen getauft wurde 

- ein Foto 10x15 Ihres Kindes für den 

Aushang in den Kirchen während 

der Vorbereitungszeit 

- 25 Euro für die Materialkosten 

Schon jetzt freue ich mich auf all die 

Entdeckungen rund um die Erstkom-

munionvorbereitung mit Euch und 

Euren Familien! 

Bei weiteren Fragen melden Sie sich 

gerne bei Sekretärin Elisabeth Raab 

oder bei mir, Constanze Unser, Pas-

toralreferentin. 

 

Mail: 

elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de 

constanze.unser@kirche-forst-ubstadt.de 

Montag,  
22.09.2025 

14 -18 
Uhr 

Kontaktstelle  
Weiher 

Dienstag,  
23.09.2025 

14 -18 
Uhr 

Pfarrbüro  
Ubstadt 

Donnerstag,  
25.09.2025 

14 -18 
Uhr 

Kontaktstelle 
Forst 

ERSTKOMMUNION 

______________________________________ „Ihr seid meine Freunde“ 

http://www.kirche-forst-ubstadt.de/anmeldung-ek
http://www.kirche-forst-ubstadt.de/anmeldung-ek
mailto:elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de
mailto:constanze.unser@kirche-forst-ubstadt.de
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IM GESPRÄCH MIT ... 
_____________________________________________ 

„Das Geld folgt der Pastoral. Damit 

Menschen sich treffen können, da-

mit Gemeinschaft als Kirche er-

fahrbar wird, braucht es Räume. 

Das wird sich auch in Zukunft nicht 

ändern.“ 

Wir setzen in dieser Ausgabe des Pfarrblatts unsere Interviewreihe fort. Auch 

dieses Mal geht es um die neue Pfarrei Edith Stein Bruchsal, die zum 

01.01.2026 aus den 13 Seelsorgeeinheiten des heutigen Dekanats Bruchsal 

entsteht. Timo Schroff vom Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit unserer Seelsor-

geeinheit hat mit Thomas Barth gesprochen, der Pfarreiökonom der neuen 

Kirchengemeinde wird. Er wird somit für das Personal und die Vermögensver-

waltung zuständig sein. 

Lieber Thomas, du bist in der neuen 

Pfarrei Edith Stein Pfarreiökonom und 

gehörst damit zum Leitungsteam ne-

ben dem gesamtverantwortlichen Lei-

tenden Pfarrer, seinem Stellvertreter 

und dem Leitenden Referenten. Was 

werden deine Aufgaben sein? 

Tja, wenn man das schon genau 

wüsste. Die Situation ist ja für uns 

alle neu und ich kenne keine Vorbil-

der oder annähernd vergleichbare 

kirchliche Strukturen. Wir werden mit 

über 100.000 Katholiken die mit Ab-

stand größte Pfarrei im Erzbistum 

Freiburg werden und haben dann 

mehr Katholiken als die Bistümer 

Görlitz und Magdeburg zusammen. 

Was da dann alles für Aufgaben auf 

uns zukommen kann man nur ab-

schätzen, aber genau wissen tut das 

noch niemand. Nur dass man mal so 

die Größenordnung hat: In der neuen 

Pfarrei haben wir 1.800 Mitarbeiten-

de, vorwiegend in unseren 69 Kinder-

gärten und an die 300 Gebäude, ver-

teilt auf die gesamte Fläche zwischen 

Rheinhausen und Elsenz und von 

Liedolsheim bis Bretten. 

Das Pfarreigesetz sagt relativ ein-

fach, dass der Ökonom für die Ver-

mögensverwaltung sorgt und für den 

ordnungsgemäßen Gang der Verwal-

tung verantwortlich ist. Der Begriff 

Vermögensverwaltung ist allerdings 
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sehr umfassend und man kann ein-

fach sagen: Der Ökonom ist der Ver-

waltungs- und Finanzchef der Pfarrei. 

Er ist der Vorgesetzte aller nicht pas-

toralen Mitarbeitenden. Er soll sich 

um Personalsachen, Baumaßnah-

men, Grundstücksangelegenheiten 

und natürlich auch ums Geld küm-

mern, und er ist für die laufende Ver-

waltung zuständig. 

Der Ökonom macht das zusammen 

mit den Mitarbeitenden der Verrech-

nungsstelle und den Pfarrsekretaria-

ten. Und er entscheidet natürlich 

auch nicht alles alleine. Es wird mit 

dem Pfarreirat und dem Pfarreiver-

mögensverwaltungsrat zwei Gremien 

mit eigenen Zuständigkeiten geben, 

denen der Ökonom rechenschafts-

pflichtig sein wird. 

Heute sind die Stiftungsräte einer 

Kirchengemeinde unter der Leitung 

des Pfarrers der Seelsorgeeinheit für 

die Vermögensverwaltung und die 

damit vorhandenen finanziellen Ange-

legenheiten zuständig. Wie wird das 

künftig sein? Und wie werden regio-

nale Aspekte und Gegebenheiten 

einer heutigen Kirchengemeinde in 

der Zukunft aus der „Bruchsaler Fer-

ne“ berücksichtigt? 

Das wird tatsächlich ein großes The-

ma werden. Stiftungsräte wie bisher 

wird es nicht mehr geben. Es gibt als 

erstes den Pfarreirat, der wie bisher 

der Pfarrgemeinderat, den Haushalt 

verabschiedet und damit für jedes 

Jahr die pastoralen Schwerpunkte 

und Ziele festlegt. Daneben gibt es 

dann den schon erwähnten Pfarrei-

vermögensverwaltungsrat. Der über-

nimmt zwar auch Teilaufgaben des 

bisherigen Stiftungsrats, ansonsten 

wird er allerdings eher eine Art Auf-

sichtsrat sein. DIE zentrale Rolle für 

das kirchliche Leben im Ort werden 

die Gemeindeteams haben.  

Das Gemeindeteam ist zwar ein pas-

torales Gremium, aber natürlich 

braucht es für die Pastoral vor Ort 

auch entsprechende finanzielle, 

räumliche und personelle Rahmenbe-

dingungen. Die Gemeindeteams sind 

dennoch keine Ersatz- oder Nachfol-

gegremien der bisherigen Pfarrge-

meinde- oder Stiftungsräte. Bau- und 

Personalsachen fallen z.B. nicht in 

ihre Zuständigkeiten. Aber es wird an 

den Gemeindeteams liegen, dass sie 

Anregungen geben, was notwendig 

ist, um pastoral tätig sein zu können. 

Es wird dann darum gehen, dass bei 

begrenzten und zurückgehenden Kir-

chensteuereinnahmen im Rahmen 

des Haushaltsplanes Schwerpunkte 

gesetzt werden. Bisher haben die 

Stiftungsräte die Wünsche vor Ort 

gesammelt, gewichtet und gewertet. 

Künftig wird dies in den neuen Gremi-

en behandelt werden. 

Die neue Pfarrei lebt vom kirchlichen 

Leben an den einzelnen Orten und es 

geht darum dieses pastorale Leben 

zu fördern und zu unterstützen. Ich 

sage dazu oft den Satz „Das Geld-
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folgt der Pastoral“. Wenn es also 

pastorales Leben gibt, aktive Grup-

pierungen und Personen, dann müs-

sen diese auch unterstützt werden.  

Jede Ortschaft hat ihre Kirche, ihr 

Pfarrzentrum und weitere Gebäude 

im kirchlichen Eigentum. Auf was 

muss man sich im Hinblick auf den 

Rückgang kirchlichen Lebens in Zu-

kunft einstellen? 

Auch hier gilt wieder: Das Geld folgt 

der Pastoral. Damit Menschen sich 

treffen können, damit Gemeinschaft 

als Kirche erfahrbar wird, braucht es 

Räume. Das wird sich auch in Zu-

kunft nicht ändern. Vor dem Hinter-

grund rückläufiger Kirchensteuerein-

nahmen wird sich aber das bisherige 

Niveau nicht halten lassen. Erzbi-

schof Stephan spricht deshalb von 

einer Reduzierung um 30%.  

Wenn wir die momentane Situation 

ehrlich betrachten, dann ist es doch 

so, dass viele kirchliche Räume und 

Gebäude nur gering genutzt werden 

und Auslastungsgrade im einstelligen 

bzw. sehr niedrigen zweistelligen 

Prozentbereich haben. Beschönigt 

wird mancherorts die Situation 

dadurch, dass Räume an fremde 

Gruppierungen, Vereine oder Privat-

personen vermietet werden und man 

dadurch das Gefühl hat, dass im Ge-

meindehaus viel los ist. Es kommen 

zukünftig also zwei Dinge zusam-

men. Zum einen können wir nicht 

mehr alles bezahlen und zum ande-

ren – und das ist für mich fast der 

wichtigere Grund – brauchen wir die 

Räume im bisherigen Umfang doch 

nicht mehr. Wenn ein Gebäude nicht 

mehr gebraucht wird, dann sollte 

man sich von ihm trennen. 

Wichtig ist, dass angemessene Räu-

me vorhanden sind. Wird ein Ge-

meindehaus verkauft, dann kann 

man sich dem Bedarf entsprechend 

auch woanders einmieten. Wo es 

möglich ist, kann man eine gemein-

same ökumenische Nutzung von Ge-

meindehäusern überlegen oder Ko-

operationen mit den politischen Ge-

meinden eingehen. Selbst die An-

mietung von Privaträumen gibt es 

schon. 

Bei der Abgabe von Gebäuden wird 

es also darum gehen, unseren tat-

sächlichen Bedarf festzustellen. 

Wenn der nicht mehr vorhanden ist, 

wird man, vielleicht auch abhängig 

vom Gebäudetyp, spätestens wenn 

ein größerer Sanierungs- oder Repa-

raturaufwand ansteht, über eine 

Trennung nachdenken. 

Natürlich sind das längerfristige Pro-

zesse. Aber auf der Grundlege der 

bisherigen Gebäudekonzeptionen 

der alten Kirchengemeinden wird die 

Pfarrei Edith Stein alsbald ein eige-

nes Gebäudekonzept entwickeln 

müssen und festlegen, wo welche 

Gebäude gebraucht werden. 
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Auf was muss man sich in den einzel-

nen Regionen – genannt Beziehungs-

räume – bis hin zum einzelnen Ort 

einstellen:                                            

- Bezogen auf hauptamtlich Tätige? 

- Bezogen auf das kirchengemeindli-

che Leben, das neben Hauptamtlich-

keit auch von ehrenamtlich Engagier-

ten geprägt ist? 

Die Beziehungsräume sind ja in erster 

Linie nur die Gebiete, in denen die 

Gottesdienstplanung stattfindet. Even-

tuell kommt noch dazu, dass sie für 

bestimmte Aufgaben das 

„Einsatzgebiet“ von Hauptamtlichen 

sein sind. 

Auch wenn die Zahl der Hauptamtli-

chen zum 01. Januar 2026 wohl zu-

nächst unverändert bleibt, so ist doch 

klar, dass die Zahl alsbald sinken 

wird, da wir nach den diözesanen Pla-

nungen einen gewissen Stellenüber-

hang haben. Entscheidend für die 

Gemeinde vor Ort wird aber nicht nur 

die Zahl der Priester und der anderen 

hauptamtlichen pastoralen Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter sein. Eine ganz 

zentrale Funktion wird künftig das 

Gemeindeteam haben. Es ist für das 

kirchliche Leben am Ort zuständig 

und das ist eben mehr als ‚nur‘ ein 

Gottesdienstangebot. Eine Gemeinde 

muss aus sich selbst leben und kann 

sich nicht darauf zurückziehen, dass 

in regelmäßigen Abständen jemand 

von außen kommt, um mit der Ge-

meinde Gottesdienst zu feiern. Auf 

das Gemeindeteam kommt also eine 

große und wichtige Aufgabe zu. Wo 

diese Verantwortung nicht wahrge-

nommen wird, da ist zu befürchten, 

dass künftig ein „weißer Fleck“ auf der 

kirchlichen Landkarte entstehen wird. 

Herzlichen Dank, lieber Thomas, für 

die Beantwortung dieser Fragen. 
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FRONLEICHNAM 
____________________________________________ 
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Die nächsten ökumenischen  

Friedensgebete finden am Sonntag, 

den 03. August und 07. September 

2025 um 18:00 Uhr in der  

Pfarrkirche St. Barbara Forst statt. 

ÖKUM. FRIEDENSGEBET 
_____________________________________________ 

KRANKENKOMMUNION 
____________________________________________ 
Es besteht das Angebot für eine 

Krankenkommunion zu Hause. Bitte 

melden Sie sich dafür im Pfarrbüro. 

Kontakt: 

Mail: kontakt@kirche-forst-ubstadt.de 

Tel.:  07251 / 6586 

BIBELKREIS WEIHER 
____________________________________________ 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis, 

immer am ersten Freitag im Monat, 

von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr. 

 

In einer offenen und entspannten  

Runde lesen wir das Evangelium vom 

kommenden Sonntag und tauschen 

uns darüber aus. 

Egal, ob sie regelmäßig in der Bibel 

lesen oder einfach neugierig gewor-

den sind - bei uns ist jeder herzlich 

willkommen. 

Wir treffen uns im Pfarrhaus in  

Weiher.  

mailto:kontakt@kirche-forst-ubstadt.de
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MINISTRANTEN DER SE 
_____________________________________________
Sommerfest der Minis  

Was für ein wunderschöner, rundum 

gelungener Sommertag! Vergange-

nen Samstag trafen sich 40 Ministran-

tinnen und Ministranten aus den fünf 

Pfarreien der Seelsorgeeinheit Forst–

Ubstadt–Weiher gemeinsam mit Pfar-

rer Donner zu einem fröhlichen Som-

merfest in Zeutern.  

Der Tag begann mit lustigen Kennen-

lernspielen, bei denen die Minis aus 

allen Gemeinden schnell zueinander 

fanden. In gemischten Gruppen wur-

de anschließend Teamgeist beim 

Wasserstaffellauf bewiesen – eine 

willkommene Abkühlung an einem 

heißen Tag. Ein weiteres kreatives 

Highlight war die Gestaltung eines 

großen Gemeinschaftsbildes mit bun-

ten Fingerabdrücken – ein bleibendes 

Symbol für die lebendige und bunte 

Gemeinschaft unserer Seelsorgeein-

heit.  

Nach einer gemütlichen Kuchenpau-

se mit vielen liebevoll selbstgebacke-

nen Leckereien ging es sportlich und 

spielerisch weiter: Riesen-Jenga, 

Cornhole, Wikingerschach und Fuß-

ball sorgten für jede Menge Bewe-

gung und gute Laune.  

Zum Abendessen wurde gemeinsam 

gegrillt – begleitet von einem reichhal-

tigen und abwechslungsreichen Sa-

latbuffet, das keine Wünsche offen-

ließ.  

Ein besonders feierlicher Abschluss 

bildete der Gottesdienst mit Pfarrer 

Julian Donner. Minis aus allen fünf 

Pfarreien standen gemeinsam am 

Altar, trugen Fürbitten vor und vollen-

deten feierlich das Gemeinschafts-

bild. Eine kleine Eispause vor der 

Sakristei rundete diesen rundum ge-

lungenen Tag auf süße Weise ab.  
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FATIMAANDACHTEN 
__________________________________________ 
Von Mai bis Oktober finden sonntags 

um 15 Uhr die Fatimaandachten in 

der Pfarrkirche St. Barbara Forst 

statt. 

Die nächsten Termine: 

• 17. August 

• 14. September 

• 12. Oktober 

ST. BARBARA FORST 
________________________________________ 
Ausflug nach Baden-Baden 

Am 25. Juni 2025 starteten die Frau-

en der kfd St. Barbara bei strahlen-

dem Son-

nenschein 

zu ihrem 

Ausflug mit 

dem Bus 

nach Baden-

Baden.  

Zunächst 

ging es mit 

der Merkur-

bahn auf den Merkur, den Hausberg 

von Baden-Baden. Oben angekom-

men bot sich uns ein herrlicher Blick 

über die Stadt an der Oos und die 

Umge-

bung. Da-

nach sa-

ßen wir 

gemütlich 

beim Mit-

tagessen 

zusammen 

und führ-

ten ange-

regte Gespräche. Im Anschluss 

machten die meisten noch einen kur-

zen Spaziergang zum Turm auf dem 

Merkur, der mit einem schattigen 
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Tiersegnungsgottesdienst beim 

Kleintierzuchtverein 

 

Am letzten Sonntag durften wir, ge-

meinsam mit der evangelischen Kin-

derkirche, wieder einmal zu Gast 

beim Kleintierzuchtverein sein. Wie in 

jedem Jahr wollten wir dort alle leben-

digen Tiere sowie die von den Kin-

dern mitgebrachten Kuscheltiere seg-

nen. Viele Kinder waren mit ihren El-

tern unserer Einladung gefolgt. Im 

Mittelpunkt stand die Geschichte ‚Das 

Nilpferd wünscht sich Flügel‘. Darin 

eröffnen die Tiere einen Tauschla-

den, weil sie nicht ganz zufrieden 

sind, so wie sie sind. Letztlich erken-

nen sie aber, dass jeder doch so blei-

ben sollte, wie er ist, da er von Gott 

einzigartig und wunderbar geschaffen 

ist. Damit auch die Kinder sehen 

konnten, wie wertvoll und einmalig sie 

selbst sind, bekamen sie von uns ei-

ne kleine Schatzkiste mit einem Spie-

gel darin. Diese Kiste durften sie 

während des Gottesdienstes auch 

bunt verzieren. Nach den Fürbitten 

segneten wir schließlich mit viel Freu-

de alle Tiere, damit sie unter Gottes 

ganz besonderem Schutz stehen. 

Mit diesem bunten und fröhlichen 

Gottesdienst verabschiedeten wir uns 

in die Sommerpause. 

Wir wünschen allen Familien eine 

wunderschöne und erholsame Feri-

enzeit! 

Bis zu unserem Wiedersehen beim 

Erntedankgottesdienst am 5.Oktober 

grüßt euch alle ganz herzlich 

euer Team der Kinderkirche 

Plätzchen, etwas Wind und einem 

herrlichen Blick an diesem Tag ein 

wunderbarer Ort war. 

Die Merkurbahn brachte uns dann 

wieder nach unten zum Bus, der uns 

in der Innenstadt absetzte. Die „Zeit 

zur freien Verfügung“ wurde auf viel-

fältige Weise genutzt, z. B. zu einem 

Spaziergang auf der Lichtentaler Al-

lee, zum Einkaufsbummel, zum Ver-

weilen an der Oos, aber natürlich 

auch zum Eis essen und Erholen an-

gesichts der doch hohen Temperatu-

ren. Gut gelaunt traten wir nach ei-

nem schönen Tag die Heimreise an. 
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ST. NIKOLAUS WEIHER 
_____________________________________________ 

ST. ANDREAS UBSTADT 
_____________________________________________ 

Das Gemeindeteam St. Andreas 

Ubstadt lädt ein zum Familiengottes-

dienst “Unter dem Nussbaum” am 

Sonntag, 21. September 2025 um 

10:30 Uhr im Hof des Pfarrzent-

rums Ubstadt 

Pilger der Hoffnung – Auf nach 

Walldürn 

Am 26. Juli 2025 brachen 24 PilgerIn-

nen zur 42. Fußwallfahrt von Weiher 

nach Walldürn auf. Unter dem Motto 

„Pilger der Hoffnung“ erlebten sie ge-

meinsam eine ca. 100 km lange und 

erfüllende Fußwallfahrt, unterstützt 

von einem 5-köpfigen Organisations-

team. Auf dem Weg standen Glau-

ben, Gebet und Gemeinschaft im Mit-

telpunkt. Das Team sorgte dafür, 

dass alle gut versorgt waren, und be-

gleitete die Pilger mit herzlicher Für-

sorge. Während der Wallfahrt gab es 

immer wieder Impulse und Anregun-

gen durch unseren geistlichen Beglei-

ter Pater Hans-Peter Becker SAC, 

welche die Gruppe zum Nachdenken 

und Beten anregten.  

Die Hitze des Tages forderte alle her-

aus, doch die Gemeinschaft und der 

Glaube stärkten die Pilger, sodass sie 

die Strapazen mit einem Lächeln tru-

gen. Am Ende eines langen Tages 
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kamen die PilgerInnen an einen Ort, 

an dem sie ausruhen, Last ablegen 

und sich und andere stärken konnten. 

Nachgereiste ehemalige Pilger brach-

ten uns leckere Salate von den Lie-

ben zu Hause zu unserer Unterkunft 

und feierten die Gottesdienste mit. 

Durch die immer neuen und intensi-

ven Impulse auf dem Weg , die Ge-

bete, Gesänge und Gespräche, so 

wie auch die heiligen Messen, die an 

jedem Abend gefeiert wurden, wuchs 

die Pilgerschar zu einer Familie zu-

sammen, die dann auch noch in ge-

mütlicher Runde den Abend ausklin-

gen ließ.  

Nach 100 Kilometern Fußmarsch er-

reichten die PilgerInnen erschöpft, 

aber glücklich ihr Ziel. Die Freude 

über die gemeinsame Erfahrung, die 

tiefe Verbundenheit und das Gefühl, 

Gottes Weg gemeinsam gegangen zu 

sein, waren die Anstrengung allemal 

wert. 

Diese Wallfahrt war mehr als nur eine 

körperliche Herausforderung – sie 

war eine Reise des Glaubens, der 

Gemeinschaft und des inneren 

Wachstums. 

Nach dem Festgottesdienst am 

28.06.2025 

in Walldürn 

wurden ge-

ehrt: Ulrike 

Krämer (10 

Jahre) und 

Franz Bill-

mann (15 Jahre) Herzlichen Glück-

wunsch an unsere Pilgerjubilare! 

Ein herzliches Vergelt´s Gott sagen 

wir, Pater Hans-Peter Becker SAC, 

für seine geistliche Begleitung und 

die Gestaltung der Wallfahrtshefte, 

Adolf Bellm, Wolfgang Gärtner und 

Helmut Hoffmann für ihre sichere 

Führung und Leitung durch Wald, 

Feld und Flur. Danke auch an Wolf-

gang Gärtner und Erna und Adolf 

Bellm für das Vorbeten und Vorsin-

gen, an das Orga-Team, das uns 

während der Wallfahrt und Pausen 

bestens versorgte, an Pilgerleiterin 

Margarita Schott, für alles Voraus-

denken, organisieren und Leitung der 

Wallfahrt, die Firma Lauinger 

(Hambrücken) und Seppl Schroff für 

die Bereitstellung der Fahrzeuge, die 

Bäckerei Steidle, die Imkerei Singer, 

die Salatspender und die Kuchenbä-

ckerInnen, Frau Ute Wuchterl von der 

Nikolaus Apotheke Weiher, für die 

medizinische Rundumversorgung, die 

Gemeinde Ubstadt-Weiher für ihren 

Zuschuss, und allen Geld- und Sach-

spender, alle, die uns während der 

Wallfahrt mit ihrem Gebet begleitet 

haben und an Gott, für seinen Segen 

und sein 

Mitge-

hen! 
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ST. MARTIN ZEUTERN 
____________________________________________ 
 

 

 

Informationsveranstaltung 

„Enkeltrick“ 

Wir alle kennen den Begriff 

„Enkeltrick“. Wir alle haben von 

Schockanrufen gehört. Und mal ehr-

lich, haben wir nicht alle schon ge-

dacht: Das passiert mir nicht! Und 

trotzdem haben Betrüger immer wie-

der leichtes Spiel. Im Schock und un-

ter Druck ist oftmals der Verstand 

ausgeschaltet! 

Am 17. September 2025 um 14 Uhr 

im Pfarrzentrum Zeutern 

Wir ein Vertreter der Polizei unser 

Gast sein und uns Informationen ge-

ben, damit wir nicht auf diese Schock-

anrufe hereinfallen. 

Wir laden alle Interessierten herzlich 

ein! 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

am Mittwoch, 10. September 2025 

um 14:00 Uhr, laden wir euch herzlich 

zu einem märchenhaften Nachmittag 

ins Pfarrzentrum ein. 

Wir lassen uns von der Märchener-

zählerin, Frau Brigitte Schmidt-

Schattel, in die zauberhafte Welt der 

Märchen und Geschichten entführen, 

lauschen bekannten und vergessenen 

Erzählungen und genießen dabei Kaf-

fee, Kuchen und gute Gesellschaft. 

 

 

 

 

Bis dahin wünschen wir euch allen 

schöne und erholsame Sommertage. 

„Ein perfekter Sommer ist: Sonne im 

Herzen und Freunde an deiner Seite“ 

Bis bald, euer Forum-Team 
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Andacht in der Ferienzeit 

Zu einer gemeinsamen Andacht in 

der Ferienzeit am Freitag, den 8. 

August 2025 um 18:00 Uhr in der 

Marien-Kapelle Zeutern sind alle 

Gemeindemitglieder recht herzlich 

eingeladen. 

Anschließend wollen in der Pizzeria 

Ristorante Da Tony einkehren. Für 

die Tischreservierung bitten wir vorab 

um Anmeldung bis spätestens 3. Au-

gust 2025 bei  Marianne Schmitt, Tel. 

07253/31358. 

Kaffee & Kuchen beim 1. Dorffest 

Beim diesjährigen Dorffest der Zeu-

terner Ortsvereine vom 06. bis 

07.09.2025 übernimmt die Katholi-

sche Frauengemeinschaft am Sonn-

tag die Bewirtung mit Kaffee und Ku-

chen. 

Deshalb bitten wir alle passionierten 

Hobbybäcker*innen um Kuchenspen-

den. 

Wir freuen uns darauf, Euch bei un-

serem Verkauf im Seniorenzentrum 

Zeutern begrüßen zu dürfen. Hier 

können auch am Sonntag, 7. Sep-

tember ab 10:00 Uhr die Kuchen 

abgegeben werden.  

Der Erlös ist für einen karitativen 

Zweck bestimmt.  

Termine 2025 zum Vormerken  

• Fr. 10.10.2025, Erntedank-Feier. 

• So. 07.12.2025, Adventsmarkt im 

Atrium der Kirche nach dem Kon-

zert des Musikvereins. 

• Sa. 13.12.2025, Adventsfeier um 

14:30 Uhr. 

Gelebter Glaube bei strahlendem 

Sonnenschein 

An Fronleichnamsdonnerstag feierte 

unsere Gemeinde ein schönes Fest. 

Viele Gläubige fanden sich ein, um 

gemeinsam diesen besonderen Fei-

ertag zu begehen. Die Prozession 

führte über zwei liebevoll gestaltete 

Altäre: Von der Frauengemeinschaft 

Zeutern und von den Ministranten 

und den Eltern der Erstkommunion-

kinder. Besonders ins Auge fiel dabei 

der kunstvoll gelegte Blumenteppich. 

Auch die jüngsten Gemeindemitglie-

der waren mit eingebunden: Im Atri-

um sorgten bunt bemalte Steine, der 

Kindergartenkindern und Erzieherin-

nen, für ein farbenfrohes Zeichen. 

Pfarrer Donner fand in seiner Predigt 

bewegende und inspirierende Worte 

Pixabay.com   
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zu Gemeinschaft, Glauben und Hoff-

nung. Musikalisch wurde der Gottes-

dienst zusätzlich vom Musikverein 

Zeutern begleitet. Im Anschluss lud 

das Gemeindeteam gemeinsam mit 

den Ministranten zum gemütlichen 

Beisammensein im Atrium ein. Bei 

Kuchen, Eis, kühlen Getränken und 

heißen Würstchen war für das leibli-

che Wohl bestens gesorgt.  

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 

die mit Blumenspenden, tatkräftiger 

Hilfe bei Durchführung und Gestal-

tung, zum Gelingen dieses Festes 

beigetragen haben – Gerade das 

Fronleichnamsfest, an dem wir den 

Leib Christi in besonderer Weise fei-

ern, bot den Kindern nach ihrer Erst-

kommunion einen weiteren Anlass, 

ihren Glauben in der Gemeinschaft 

lebendig zu erleben. 

Die Gruppenleiterinnen der Erstkom-

munionkinder Zeutern 

PERUKREISE DER SE 
__________________________________________ 
Wenn Sie uns unterstützen wollen 

Partnerkreis Yanaoca Forst, IBAN: 

DE02 6635 0036 0000 0246 20 

Perukreis St. Felipe Weiher, IBAN: 

DE62 6635 0036 0007 0940 22 

Verwendungszweck: GR15020 

Perukreis St. Martin Zeutern, IBAN: 

DE88 6635 0036 0003 0000 99 

Bei Überweisungen bis einschließlich 300 € 

gelten beim Finanzamt die Überweisungs-

belege als Nachweis. Spendenbescheini-

gungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt. 

ERZBISTUM / DEKANAT 
_____________________________________________
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Dekanat Bruchsal 

Seniorenwallfahrt des Dekanates  

Die diesjährige Dekanatswallfahrt von 

FORUM älterwerden und aller Senio-

rinnen und Senioren des Dekanates 

Bruchsal 

„Zur Mutter mit dem gütigen Herzen“ 

findet am Mittwoch, den 17. Sep-

tember 2025 statt. 

Der Rosenkranz wird um 14:00 Uhr 

in Waghäusel gebetet, anschließend 

um 14:30 Uhr Eucharistiefeier mit 

Herrn Pfarrer Frank Prestel, Bad 

Schönborn. 

 

 

 

 

Herzliche Einladung  an alle Seniorin-

nen und Senioren des Dekanates 

Bruchsal. 

Liebe Grüße und Gottes Segen 

Diakon und Dekanatsaltenseelsorger 

Franz Notheisen 

Infoabend Pfarreirat 

Am 19. Oktober 2025 wird der Pfar-

reirat gewählt. Kandierende werden 

gesucht. Wer angesprochen wird, hat 

oft Fragen: "Warum sollte ich die/der 

richtige sein?“ Diese Fragen wollen 

beantwortet sein. Zum Beispiel am 

Infoabende für Kandierende und alle, 

die es möglicherweise werden wollen. 

Der Pfarreirat lenkt die Geschicke der 

neuen Pfarrei Edith Stein Bruchsal. 

Aber was bedeutet das konkret? Wel-

che Aufgaben hat dieser Pfarreirat? 

Wie funktioniert eine solches Gremi-

um überhaupt? Was wird von den 

Delegierten erwartet? Welche Fähig-

keiten sollten sie mitbringen? Diese 

und viele weitere Fragen klärt Monika 

Kloppenborg am 30. Juli 2025 um 

19:30 Uhr. Sie leitet die Diözesan-

stelle Mittlerer Oberrhein - Pforzheim 

und berät regelmäßig Gremien und 

Kirchengemeinden zu verschiedens-

ten Themen; auch zur Pfarreirats-

wahl. Gemeinsam mit den Teilneh-

menden schaut sie auf die Rolle des 

Pfarreirats in der neuen Kirchenge-

meinde und darauf, was auf die Ge-

wählten zukommt.Die Veranstaltun-

gen findet hybrid statt: im Dekanats-

gebäude in Bruchsal und online via 

Zoom. Moderiert wird der Abend von 

Dekanatsreferent Thomas Mache-

rauch. Bitte anmelden. 
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Erzdiözese Freiburg 

Beratungsgespräche des Erzbi-

schöflichen Offizialats 

Sie wollen die kirchenrechtliche Gül-

tigkeit ihrer gescheiterten Ehe über-

prüfen lassen? An folgenden Termi-

nen ist dies möglich: 

• Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Me-

rianstr. 2: 5. August 2025 und 9. 

Dezember 2025; 

• Karlsruhe, Pfarramt St. Peter und 

Paul Mühlburg, Sophienstr. 234: 15. 

Juli 2025 und 22. Oktober 2025; 

• Mannheim, Haus der katholischen 

Kirche, F 2, 6: 23. September 2025 

und 25. November 2025 

Zu diesen Gesprächen ist unbedingt 

eine Terminvereinbarung erforderlich 

unter der Telefonnummer 0761/38 92 

76 11; unter dieser Nummer sind 

auch Rückfragen möglich. Sämtliche 

Termine finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.ebfr.de/

erzdioezese-freiburg/ueber-

daserzbistum/erzbischoefliches-

offizialat/regionale-

beratungsgespraeche/. 

Darüber hinaus können auch zu an-

deren Zeiten Gesprächstermine direkt 

am Erzbischöflichen Offizialat in Frei-

burg vereinbart werden. 

Abenteuer „Praktikum im Norden“ 

Abschied vom Gewohnten, Aufbruch 

ins Neue: Auf 25 junge Frauen und 

Männer wartet ein spannendes und 

ereignisreiches Jahr in Nordeuropa 

und im Baltikum: Sie leisten Freiwilli-

gendienst, ermöglicht durch das Boni-

fatiuswerk-Programm „Praktikum im 

Norden“. Andere Kulturen kennenler-

nen, den Horizont erweitern, persön-

lich wachsen, auf eigenen Füßen ste-

hen – darum geht es beim „Praktikum 

im Norden“. Drei Tage lang wurden 

sie jetzt in Paderborn auf dieses 

Abenteuer vorbereitet. […] 

Die Vorfreude darauf – sie war beim 

Vorbereitungsseminar mit Händen zu 

greifen. Johanna Burghardt (Bistum 

Hildesheim) erzählt mit einem gewin-

nenden Lachen, wie gespannt sie auf 

Estland ist. Was reizt sie an dem 

Praktikum? „Ich will meinen Horizont 

erweitern und außerdem eine neue 

Sprache kennenlernen“. […] 

Die Praktikantinnen und Praktikanten 

werden in Nordeuropa und im Balti-

kum eine andere Form von Kirche 

erleben. „Diese Kirche ist geprägt 

durch die unterschiedlichsten Kultu-

ren und Traditionen in den Ländern. 

(…) Und gleichzeitig erweitern die 

Freiwilligen ihren eigenen Glaubens-

horizont.“  

Die 25 Volunteers kommen aus allen 

Teilen Deutschlands. 13 deutsche 

(Erz-)Bistümer sind vertreten. […]  



PFARRBLATT 34 

Aus der Erzdiözese Freiburg kommen 

drei Volunteers, die an Einsatzorten 

in Kopenhagen, Vadstena und Up-

psala tätig sein werden. […] 

Seit dem Start des Programms im 

Jahr 2011 haben mehr als 250 junge 

Menschen diesen besonderen Frei-

willigendienst geleistet. Das 

„Praktikum im Norden“ wird auch als 

„Internationaler Jugendfreiwilligen-

dienst“ anerkannt.  

Weitere Infos auf www.praktikum-im-

norden.de  

(Bonifatiuswerk der deutschen Katho-

liken e. V.)  

Der Artikel wurde am 14. Juli 2025 auf ebfr.de 

veröffentlicht. 

Bild: Bonifatiuswerk/Hartmut Salzmann 

                           "Die SE wünscht Ihnen schöne Sommerferien"   

http://www.praktikum-im-norden.de
http://www.praktikum-im-norden.de
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St. Andreas Ubstadt/Zentralbüro 

Andreasplatz 2, Ubstadt 

  07251 6586 

Öffnungszeiten: 

Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr, Di. 14-17 Uhr 

St. Nikolaus Weiher/Kontaktstelle 

Kirchplatz 2, Weiher 

  07251 6564  

Öffnungszeiten: 

Mo. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr 

St. Barbara Forst/Kontaktstelle 

Bruchsaler Straße 1, Forst 

  07251 2235 

Öffnungszeiten: 

Di. 9-12 Uhr, Do. 14-17 Uhr 

 

kontakt@kirche-forst-ubstadt.de 

 

Hinweis: In den Ferien sind die Pfarr-

büros nur am Vormittag geöffnet! 

Notfallnummer für pastorale Notfälle:      07251-961390 

Julian Donner | Pfarrer        07251-961391 

 Mail: julian.donner@kirche-forst-ubstadt.de 

Frank Fischer | Diakon        07251-980050 

 Mail: frank.fischer@kirche-forst-ubstadt.de 

Constanze Unser | Pastoralreferentin      07251-961392 

 Mail: constanze.unser@kirche-forst-ubstadt.de 

Maria Fischer | Gemeindereferentin      0155-60645602 

 Mail: maria.fischer@kirche-forst-ubstadt.de  

Carolin Mezger | pastorale Mitarbeiterin    

 aus gesundheitlichen Gründen nicht im Dienst 

Herbert Deris | Diakon, im Nebenberuf     07253-3980 

 Mail: herbert.deris@kirche-forst-ubstadt.de 

Tatjana Götz | Pfarrsekretärin  

 Mail: tatjana.goetz@kirche-forst-ubstadt.de 

Elisabeth Raab | Pfarrsekretärin  

 Mail: elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de 

Nadine Stadtmüller | Pfarrsekretärin  

 Mail: nadine.stadtmueller@kirche-forst-ubstadt.de 

Pfarrbüros 

Ansprechpartner 
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www.kirche-forst-ubstadt.de 


